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PRESSEMITTEILUNG

Der Titel „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ (SOR-SMC) wird dem Evangelischen Johanniter-Gymnasium Wriezen verliehen 

Das Evangelische Johanniter-Gymnasium in Wriezen erhält am Montag, den 

10. November als 37. Brandenburger Schule den Titel „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“. Patin für das Projekt an der Schule wird Frau Heilgard Asmus, Generalsuperintendentin des Sprengels Cottbus. 

Der 10. November 2008 wurde für die Titelverleihung aus besonderem Anlass gewählt: An diesem Tag jährt sich zum 70. Mal die Zerstörung der Wriezener Synagoge im Zuge der Reichspogromnacht. Das Ev. Johanniter-Gymnasium hat 

sich im vergangenen Schuljahr bereits sehr für das Thema engagiert, nachdem die Gedenktafel, die an die Zerstörung der Synagoge erinnert, geschändet wurde.  Die Schule rief damals zu einer Gedenkveranstaltung auf, an der sehr viele Personen teilnahmen.

Die Verleihung des Titels „Schule ohne Rassismus“ erfolgt um 11.30 Uhr in der Schule, Freienwalder Straße 1, 16269 Wriezen.

1988 in Belgien gegründet, tragen inzwischen allein in Deutschland fast 500 Schulen den Titel. SOR-SMC ist eine Initiative von Schülerinnen und Schülern, die sich aktiv gegen jede Form von Diskriminierung einsetzen und einen Beitrag zu einer gewaltfreien, demokratischen Gesellschaft leisten wollen. Um den Titel zu erwerben müssen mindestens 70% aller Schulzugehörigen (Schüler/innen, Lehrer/innen und andere Schulbedienstete) sich durch ihre Unterschrift zu den Grundsätzen von „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ bekennen. Jeder, der unterschreibt, verpflichtet sich, sich langfristig mit Aktionen und Projekten an der Schule gegen Gewalt, Diskriminierung und Rassismus zu engagieren. Die Landeskoordination für das Projekt hat die RAA Brandenburg inne.

Unterstützt wird das Projekt im Land Brandenburg auch von der Koordinierungsstelle „Tolerantes Brandenburg“ der Landesregierung im Ministerium für Bildung, Jugend und Sport. Die Landesregierung setzt sich seit 1998 mit ihrem Handlungskonzept gegen Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit, Antisemitismus und Rassismus ein. 

Bitte wenden Sie Sich bei Fragen an die RAA Brandenburg unter 0331-747 80 0 oder per Email unter b.funke@raa-brandenburg.de 
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